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5 Fre m d e. 
daugktommen den 10. September 139. N 
Die Herren. Kabfleute L. Wagner aus Lelpria, C. Schulte aus Stettin, Haͤr⸗ 
kel aus Elbing, Herr Schauspieler W. Andree aus Ber zin, log. im engl. Kaufe. 


Frau 9t neant Glolp nebst Familte alls Marteuwerder, log., la den drei Mohren. 
Herr Kaufmann E. F. Wyllheim von SB, log. im Hotel de Leipfig. E 


— Ó t$ $À — 
: De k a n nt m a chungen. 
2 Vom 10. d. M wird das Abholen und Abbringen der Paſſagier⸗ Effceten 


durch beſonders dazu verpflichtete, uniformırte Poſt-Unterbedtente des biefigen Ober⸗ 
Poſt Amis geſchehen. x 

Die reſp. Softrcifenben werden darguf Aufnterffan diia sf daß im Foſthaus⸗ 
flur und in der⸗ Paſſagterſinde ein geſteznpelter — hier unten fol gender — Tas 
— vif affig rt, nach welchem das Abholen Und Wegbripgen dieſer Effecten aus 
und nach dem ET Porgaufz an die dazu beſtallten Peſt⸗ Unterdediente zu 
bezahlen iſt. * 


1 ; 
für das | jt unb Weghringen e UM Eh ctem aus und nach urs 
PVoſihauſe iu ouis > 


Wo] Woflr die Enkſchädigung eintritt? 


Für das Abrufen und Abbringen einer jeden Perſon, 
| welche keine Effecten zu transportiren hat 
Fuͤr das Abholen und Abbringen des G packs 
i : bis 40 Pfund 
i bon 41 : 60 2 ET 
„ 6I 80 
S über d vor eu ; 
innerhalb eines Umkreiſeb in der Stadt, welcher 
begrenzt wird: vom und inch. Holzmarkt, altſtaͤdt⸗ 
ſchen Graben bis zum Hausthore, der Tobiasgaſſe, 
E Peterſiliengaſſe, dem Grünen Thore, Buttermarkt, 
der Vorſtadt bis zum Leegen und Hohen Thore. 
3. Für Gänge außerhalb dieſes Bezirks trift die Erhöhung 
der sub 2 erwähnten Satze um die Haͤlfte ein, 
und es find alfo zu zahlen re 
RS bis 40 Pfund Sachen 
B bon 4160 RT uv 
po^ EEE) 61 „ 80) 9. s ES. 
5 20.0. 
Mehr zu zahlen iſt Niemand verpflichtet, auch haͤngt es 
d bon der eigenen Entſchließung jedes Reiſenden ab, 
den Transport ſeiner Sachen von und nach dem 
Poſthauſe auf beliebige Weiſe beſorgen zu laſſen. 5 
Danzig, den 17. Auguſt 1839. 5 BE 
> Königl. Preuß. Ober Poſt⸗Amt. e icd 1 
„Genehmigt durch das Reſcript des Königl. Hehen General ⸗Poſt⸗Amts bom 
26. Auguſt d. J. „ m deem RI i 
Danzig, den 5. September 1839. e 
MA Tus ac 5 N à E Wer nich, 
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BM UU. EMT . pu m ees 

3. Der Schiffs⸗Zimmergeſell Carl $Sanmbauer aus Neufahrwaſſer wird 
auf den Antrag feiner Ehefrau Charlotte geb. Schmidt, welche wider ihn mer 

gen boͤslicher Berlaffung auf Eheſcheidung⸗ geklagt hat, zu dem auf den 

a 17. (Sisbenzehnten) Dezemder c. Vormittags 11 Uhr 


vor dem Herrn Land und Stadrgerichts⸗Rath Schlenther zur Beantwortung der 


. 


m 3 : EE *1893 — 8 : 
Klage und Juſtruelion der Sache anberaumten Termine auf das Stabtgerichshaußz 
hleſelbſt unter der Warnung vorgeladen, daß er dei feinem Ausbleiben der boͤsli⸗ 
chen Verlaſfung für geſtaͤndig erachtet und demgemäß auf Ehefheidung erkannt, er 
auch für den allein ſchuldigen Theil erklaͤrt werden wird. „ 

Danzig den 15. Auguſt 1639. „„ 
Königlich Preutziſches Land⸗ und Stadtgericht. 


S, Bei Duribtung von Grabenarbelten iR auf dem dieſtgen, dem Militätes 


Fische zugehorigen Feſtungsterritorlo in der Nähe von Baſtion Mottlau eine Summe 


melden und ſeine Eigenthums⸗Anſprüche nachzuweiſen. 
Danzig, den 5. September 1639. 


Königl. Preuß. Gouvernements⸗Gericht. f 2 D TUE 
4 " bon Rüche te Kleit ; 
A. Die Nevifton der Baͤckerladen pro Auguſt hat ergeben, taf uachſtehende 


Backer dem Publiko, bei gleich guter Waare, daß größte Brod flilgeboten: 
1) Roggenbrod von gebeuteltem Mehl. e = T 
Claus, Hundegaffe JM 322. x: 
Thiel, fangganen JM 70. T 
Jäntſch, Mattenbuden W 295. rede 
sx Hamann, Tiſchlergaſſe M 631. 
2) Weißbrod. 2 7 
Berger, Fiſchmarkt Aa 1611. 


Danzig, den 4. September 1839. | ee, 


| |^ AVERTISSEMENT S : 


Königl. Candrath und polizei⸗Direct r 


N 


Geldes im Betrage von weniger als 5 Nich gefunden worden. Da der Gigentole 
mer dieſes Geldes unbekannt ul, ſo wird derſelbe hierdurch aufgeforoert, fur Wahr⸗ 
nehmung ſeines Rechts ſich innerhalb 14 Tagen bei dem unterzeichneten Gericht zu 


5. Der hieſige Kaufmann Ehriſtopher Risbet und das Fräulein Maria⸗ 


ne Böhm haden für die mit einander einzugehende Ehe, die Gemeinſchaft der Sk; 
100 und des Erwerdes durch den am 10. Auguſt c. verlautbarten Ehevertrag ausge⸗ 
oſſen. =. oS „„ a 3 
Danzig, den 15. Auguſt 1839. „ ; 
Königl. Preuß. Land: und Stadtgericht. T 

6. Der Dr. med. Ludwig Carl Albert ievin zu Danzig, und deſſen bite 
lobte Braut Marie Zoene, Letztere im Beiſtande ihres Vaters, des Koͤnigl. Com. 


me zien⸗Raͤths Zoene zu Danzig, haben mittelſt gerichtlicher Verhandlung bom 24. 
Juli 1839, die Gemeinfihaft ber Guͤter und des Erwerbes, in der von ihnen ein⸗ 


angehenden Ehe ausgeſchloſſen. i j | 

Marienwerder, den 10. Auguſt 1839. El E. 

ee UN Koͤnigl. Oberlandes⸗ Bericht. 3 
. = x ds she 


EN 


N 
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J. Die Lieferung des Naturalien⸗Bedarfs zur Brod⸗ und Fourage⸗ Verpflegung 
der in unſerm Verwaltungs⸗Bezirke ſtehenden Truppen, für den Zeitraum vom 
. ; 1. Januar bis ultimo Digember 1840, , : ; 
ſoll, ſoweit es nach den eingehenden Lieferungs- Offerten angemeſſen erſcheint, im 
Wege der Submiſſion vergeben werden. : peus : 
Die Abhaltung des Dieefälligen Termins für die in Weſtpreußen belegenen 
Garniſon⸗Orte, namentlich für: im He iie 
: Danzig, Graudenz, Thora, Biſchofswerder, Conitz, Elbing, Deutſch Eylau, 
Freyſtadt, Neuenburg, Rieſenburg, Roſenberg, Pr. Stargardt, Strasburg, 
N Marienbürg und Mewe, N BE " 
haben mir auf Miktwoch, den 16. October e. N 
in Danzig anderaumt, und werden zu demſelden einen Commiſſari is deputiren. 
Der Sur miſſſons⸗Termin für die Ob Preußiſchen und Litthauiſchen Garniſon⸗ 
Orte, oder Bedarfs⸗Pankte, namenklich für: (fis p AER. . 8 
Koͤnigsberg, Pillau, Juſterburg, Tapiau, Ange burg, Bartengein, Braunsberg, 
Drengfurth, Pr. Eylau, Gumbinnen, Memel, Ortelsburg, Ollerode, Raſten⸗ 
bdurg, Saalfelbt, Tilſit, Wartendurg, Wehlau, Pr. Holland, Jurgaitſchen, 
: Spelling, 9taguit, Kaktenau und Brafpöhnen, N 
findet Mittwoch, den 23. October c. : 
zu Königsberg ſtatt. : J : 
Wir fordern Produzenten und andere Lieferungeluſtige auf, ihre Lieferungs⸗ 
Anerbietungen vefp. bis zum 15. October d. J. nach Danzig unter Adreſſe des dortigen 
Koͤnigl Provi ut Amtes, und bis zum 22. Detoder c. nach Königsberg unter Ad reſſe 
der unterzeichneten Bchörde, gelangen zu laſſen. ; 
Die Eioͤffaung der eingegangenen Sübmiſſionen erfolgt reſp. 
; 28 am 16. October e. EN 
im Geſchaͤfts⸗Locale des Koͤuiel. Proviant Amts in Danzig und 
: am 23. October c. C. 
in unſtrm Geſchaͤfts Locale zu Königsberg, an beiden Orten Vormittags um 10 Uhr. 


Mit denjenigen Concurrenten, welche annehmbare Forderungen machen, und 
bis Mittags 12 Ude perſönlich erſcheinen, oder gehörig Legitimirte Bevollmächtigte 
ſenden, wild auf Verlangen welter unterhandelt, von den übrigen Submittenten 
aber angenommen werden, daß die ſchriftlich geforderten Preiſe definitiv ſind. 

Die Lieferungs⸗ Bedingungen, fo wie die für jeden einzelnen Garniſon Ort er» 
forderlichen Naturalien Quantikaͤten können taͤglich eingeſehen werden 
) bei der unterzeichneten Intendantur, 

b) bei den Proviant. A mtern reſp. Magazin Verwaltungen zu f ; 

ET Danzig, Braudenz, Thorn, Pillau, Inſterburg, Tspiau, Mewe, 

arienburg, M 5 3 pou : 
€) bei den Magipräten MESS si F f ; 
Angerburg, Bartenſtein, Braunsberg, Drengfurth, Pr. Eylau, Gumbinnen, 
Pr. Holland, Memel, Ortelsdurg, Oſterode, Raſtendurg, Saalfeldt, Tilſit, 


x 


= | — 


Waxtenburg, Wehlau, Regnit, Biſchofswerder, Conitz, Culm, Elbing, Dt. (p. 
lau, Freyſtadt, Renenburg, Rieſeuburg, Roſenberg, Pr. targa. dt und Stras⸗ 
burg⸗ dir s TE ae : 

Ju den Suk wiſſionen muͤſſen genau enthalten fein: - dA 
1) Vor, und Zunahme des Submittenten unb beſſen Wohnort, . 
2) deutliche Bezeſchnung des Orts, fue welchen die Lieferungs⸗Offerte gemacht 
= wird, und wenn dieſelbe auf Parthien⸗Lieferungen an Koͤnigl. Maga, 
Bue gerichtet iſt, „„ E 88 
die beitimmse Angabe der NaturallenQuantikäten, zu deren Lieferung der 
Submittent fi) verpflichtet, ſo wie des Termins, zu welchem die Lieferung er⸗ 
folgen ſoll.“ TES = 22 Am 
3), Die Preisforderung nach Dreufifdem Gelbe, und zwar für den Scheffel Rog⸗ 
gen oder Hafer, der an Königl. Magazine geliefert wird, zu 1624 Metzen, 
dagegen für den Scheffel Hafer, deſſen Lieferung direct an die Truppen erfolgt, 
zu 16 Metzen; für ein Brod zu 6 Pfunden; für den Centuer Heu zu 110 
Pfunden; für das Schock Stroh zu 1200 Pfunden. j 
Submiſſionen in welchen dieſe Eeforderniſſe fehlen, werden nicht beruͤckſichtigt. 
Die Submiſſtonen mien. auf den Couverten die Bezeichnung: i 
| „Submiſſion wegen Naturalien⸗ Lieferungen“ ; 
enthalten, um ſie bis zu ben bezeichneten Terminen unexoͤffuet laſſen zu koͤnnen. 
Koͤnigsberg, den 6. September 1839, i 
i a Koͤnigl. Intendant ur, Erſten Armee: Corps. 
pt Aa Entbindung. 704 fad 
9. ^. Die geſtern früh um 2 Uhr erfolgte Entbindung meiner Frau von einem 
gefunden Toͤchterchen, bechre ich mich meinen Freunden und Bekaunten ergebenſt ar» 
neigen. ER REDE ji : 
ith SIR. den 11. September 1939, à John Selonfa. ^. 


C. 05 »€ 6 ET E 


9. Heute Nackmiktags 317 Uhr verſchied unſer einige Sohn Franz, im AL, 
ter bon 13 Moraren, am Durchh uch der Zähne. Dieſe Anzeige Freun en und 
theilgehmenden Bekannten flatt beſonderer Meldung. E 2 
Daagig, den 10. September 1839.- — d Wiebe und Frau. 8 

E 3 Anzeigen. ö re 
10; Zu einer General⸗Verſammlung auf Sonnabend 12 Uhr Mittags den 14. 
d. M. in dem Locale der Reſſource Concordia, laden die Mitglieder ergebenſt ein, 


- 


Die Directoren des Dampffchifffahrte-Wereins, 
Bohm. Steffens. Behrend. T 


n 


AVATAR 


ue oe um uc 


BEE ER Af auf dem, Wege vom Förſterheuſe i Feſchkethal Fr den 
Jo bannisberg ein filbernes Srtrickbeſteck, in Form eines Schluͤſſels, mit Radeln und 


etwas blauer Wolle verloren gegangen. Der ehrliche Fir der wird erſucht, ſelbiges 


gegen eine angemeſſene Belohnung Heil. Geiß gaſſe u 960, abzuliefern. 
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iMMMMNMMMM) 
3. Aus eine der eriten Städten Deutſchlants, ind mir von iner neu etablirten 
ME Ultramarin⸗Farben⸗ Fabrik, 


zum Verkauf und zur fernern Beſtelung, mehrere Proben, zur Anſicht eines reſp. Dan» 
deltreibenden und in gewerdlichen Be; hältnigen lebenden Publikums, eingeſandt wore 
den. Die Fabriq ue beſchäftigt fid vorlaufig nur mit der Anfertlaung von Ultras‘ 


. marin in Bau und Grün, fo wie einer dem Ultramarin ähnliche Mincralfarde in 


Gelb, nach den von der gabrique ſelbſt erfunden n Bereitungsmetoden, uͤberbaupt 


nur ſolche Farbkoͤrper verfertigt, welche, durch Jeuer erzeugt, die ſeltenen Eigen⸗ 1 
ſchaften groͤßeſter Beſtändigkeſt, Schönheit und gaͤnzlicher Unſchaͤdlichkeit fur die 


menſchliche Geſundheit zu gleich in fid) vereinigen. Wen cm 
„Dien Herren Malern, Tünchern, Lakierern .ıc., fehlten bisher noch achte Mine, 


ralfarben in Blau, Grün und Geib, d. h. ſolche Farben, welche in Oel und 


Waſſer an der Luft, im Licht der Sonne, in ſchweflichen und anderen Ausdünſtun⸗ 


gen, in hoͤhern Wärmegraden, ſcharfen Laugen⸗ und Seifenwäſ hen. ſowohl in Oel, 


wie in Waller aufgetragen unveraͤnderlich bleiben, weſche ferner in Vermiſchung mit 


andern Farben keine Zeritörung bedingen und endlich aus ſolchen Stoffen bestehen, 


welche der menſchlichen Geſundheit in der Anwendung der Farbe auf keinerlei Weise 


I 


-madtfefig werden. In Picfer Beziehung unterſcheidet fid) dies Fabriguet alfo_w-fent- 


lich don allen andern, indem ihm feine Mängel nicht beiwohnt, der blaue Ultra⸗ 

marin iſt die einzige blaue Farbe, welche die Tüncher auf. Kolk anwenden koͤnnen, 

da Kalk alle andere blauen Farben zerſtört, dieſe aber unverändert laßt. of 2j 
Di' fruhern theuern Preiſe geſtatteten keine allgemeine Auwendung, dieſelbe 


beſchraͤnkte fi) bisher lediglich auf die feinſte Oelmalereſ, bei den billigen Preiſen, 


die ich nun ſtelle, wird der Artikel bekannter werden, und wenn nur erſt die Erfah 


! 


Et eh tr tI ETE Dre EE a u a GEBURT 


lung den Glauben in die Hand giebt, fo, mi 
Farben, welche and); und der menſchlichen Gin 


gen dieſe echten und qing u 


. dT 


uſchuldigen in den 5i 


ſſen i alle andern blauen und grünen 


dheit fo höchſt gefaͤhrlich ſind, ge⸗ 
ntergrund treten e 


Ich bite noch Einem reſp. Publikum dieſe Rittheilungen vollkommene Auf⸗ 


merkſamkeit zu ſchenken, und 


mich bald mit 9Inftr 


vice : J. S. Alexander, Sopengafie JV2 742. 
Qiebem € ebd» 4» Eb ere 6) amen db 65 o 1L co mi e dias eos d e 65) C5 6mm e m a Cy 


€ 14. Hiedurch habe ich bie Ehre die ergebe 


Q fut einiger Zeit in Ber 


r 


eröffnet, und meine Au merkſamkeit außer 


&£ .. Commilfiong u. Spede 
5 H Landes⸗Probucten namentlich Wolle, Leder, Getreide, Sämereien 1c. ſorgfaͤltig 


widme. : 


9: Mit den Betriebe das Geſchafts vollkommen vertraut ^ erlaube ich mir 
0 auch meine lieben Landsleute um i | itte ch 
jebergeft mit der ſtrengſten Gewiſſenhaftigkeſt und Reellitat zu effectuiren. mich 


Schwarz, C. S. Balhof & Sohn, G. E. Salbe, F. C. Müller, Ernſt 
Trapp & Co, A. Zavemann, W. Brandes in Berlin, und Walther & 


lin ein 


Gleichzeitig habe ich die Ehre anzuzeigen, daß ich während meines bie: 
m und Gandfungspäufer Geſchaͤfte 


mich dringend veranlaßt, denjenigen Freunden und 
m das mir faſt allg mein und über 
zaliſche Vertrauen u. Eſtgegenkom. 
t (n meiner kritiſchen Lage Parjnbringen: ^ So 


aͤgen zu beehren 


\ 


ne Anzeige zu machen, daß p? 
ons Gh — — 1 
Jabrik⸗Waaxren insdeſondere allen 7 
0 
o 
® 
hre geneigte Aufträge zu bitten, Pie i H 
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14 
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wie ich dadurch meine zukünftige F 


Stellung geſichert ſehe, fo wiederh le ich Ihnen dle Verſtcherung meines aufv dc & 


tigſten Beſtrebens, dieſes Wohlwollens mich ficte würdig zu zeigen und dadurch 


oe 


1o — ie 


zukünftige Richtung meiner godrigfoit und arfihäfte $ 
J. E Löbluſon in Ben kin. G 


9 

: 3 ein Zeitabſchnüt meines Lebens in den Hintergrund zu ſtellen, Differt ſchmerz⸗ © 
$ 
$ 


Papen ſtraße Ag 32 


TFT. ͤ A sense n . 
Belohnung.. : 


Auf der Fahrt von hier nach Mewe iſt am 2. d. M. ein Bekkſack folgende Sa⸗ 
chen enthartend, vom Wagen entwendet baer verlaren worden, und zmar: ein wuſ⸗ 


ſerdichter Mantel, tin desgl. 
fen, eine Weſte, ein Kiffen‘. 


Rock, ein ſchwar zor 
eine Bettdecke, ein . 


Paar Stiefeln, ein Schlafrock von geſtreiftem Wo 


Tuchrock, erm Miax ſchworge Kor 
ktuch, eim engliſcher Teppich zeweß 
llenzeug, und verſch iel enc tabs 


os 


Y 
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4 ; S ; 
She - bite Belohrung twird demjenigen zugeſichert, der dieſe Sehen entweder in 
der Expedition des Dampfboots hieſelbſt, oder im. Domaten⸗Rent⸗Amte in Div 

ſchau abliefert, oder gehörige Auskunft darüber ertheilen ann, damit mau in Be⸗ 
ſitz derſelben koͤmmt. EEE e 2s Be 


46. e ang. o sa 
» Unfer hoffnung voller einziger Sohn war vor uiam an einer Gehiruwaſſer⸗ 
ſucht ſo ſchwer enkrankt, daß er bereits am Rande des Grades hund, und an der 
Erhaltung ſeines uns ſo unausſprechlich theuren Lebens alle Hoffnung verloren ſchien. 
Aber durch die befonnene Kunſt, Fleiß und Menſcheufreundlchkeit des Herrn Kreis, 
Phiſikus Dr. Lenz tft er uns wiedergegeben worden. Wir ffüb(en uns verpflichtet 
demſelben hiemit öffentlich unſeren tiefgefuͤhlteſten Dank abzuſtatten. E 
etus : HS Rette nebſt Frau 


v Wes Donerſtag, d. 12. d. M., Konzert im 
e Garten in Schislitz, ausgeführt vom Muſikchor des Iten Leibhuſaren⸗ 
> egiments. iem É 2 N E 


1 


s. Vn! d 
Sonnabend den 14, d. letztes Konzert und Ball 
im Salon. 7 ͤ ]ↄiXx1 


. 8é 
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Montas, den 16. September 1639 Vormiſ tags 11 Uhr, ſollen auf fleiwifliges 
Verlangen des Eigner Vincent Tominski im Niederfelde meiſtdietend verkauft 
werden: Nr = 7 f sos xal BER 

4 Schock Roggen⸗Garben, 3 Schock Gerſte⸗Garben, 2 Fuder weiße Erbſen u. 


einige Stücke Vieh. 


Zugleich fol die Benutzung eines Stuck Landes von 5 Morgen, eines Gartens 
mit 50 jungen Obubäumen, einer 2 Stuben enthaltenden Wohuung nebſt Stellung 
auf 3 Jahre vermiethet werden. 3 re Fe 
Fremde Gegenſtaͤnde werden angenommen. e 
T RN ME Siedler, Auctionator, Langenmarkt JA? 426. 
Ne JJ Veh un dene : 
30. Frauengaſſe MP 637, ift zum 1. October ein geränmiges Zimmer (Sonnen 
fite) mit Aufwattung zu vermisihen, DUO SU 2 ES ; 
: Beilage. 


er — 180 — | 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
Nro. 213. Donnerſtag, den 12. September 1839. 
217 Brodtbänkengaſſe M 660. find Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 
22; Heil. Geiſtgaſſe ift ein Haus mit 12 Zimmer gerheilt oder im Ganzen zu 
vermiethen und F euengaſſe JM 397. zu erfragten. i RR 
23. Heil. Geiſtgaſſe 797. a. wird eine neu ausgebaute Wohnung von 2 Stu⸗ 
ben, Küche, Boden ic, für 16 As halbjaͤhrige Miethe nachgewleſen. : 
34. Zbweiten Damm AZ 1291. ſind Wohnungen zu vermiethen. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
: Mobilia oder bewegliche Sachen. 5 x 
25. Baieriſch,, Tiegenhöfer, und Danziger Biere find fortwährend zu haben gam 
guumatft M 446.. neben Hotel be Seipslg. - 
26. Zitronenſaft aus geſunder Frucht gepreßt, ift billig zu haben bei 
á 45 SE S. Mogilowski jun., Langgarten AG 55. 


FFC 
Q 27. Von heute ab verkaufen wir aus unſerer Fabrik 0 
0 beſtes raffinirtts Ruͤdöl a 10 9b. 25 Str.) pro Gir. 
e % klares rohes „ a 10 Rthlr. 5 Sgr. 3 
)und im Detail 5 
deſtes rafſinirtes Rüboͤl à 7 Sgr. pro Stof. f 
E Danzig, den 11. September 1839, Th. Behrend et Go. € 
—r.. 


e 
225 4 
€ 
29 


ee Immobilia ober unbewegliche Sachen. 
28. 8 (Rothwendiger Verkauf.) i 
Das zur Kaufmann Noel Gran geſchen erbſchaftlichen Liquidations Maſſe ge⸗ 
boͤrige Grundſtück auf dem 3ten Damm unter der Servis⸗Nummer 1428, und 
7. des Hypotbekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 1511 Nu zufolge der 
nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur inzuſthenden Taxe, ſoll 
Ben ben (Sievenzehnten) 17. December 1839 — RER 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. Sa pe DAE 
ES Koͤnigl. Land» und Stadt,Gericht zu Danzig. : 


- J) EEE EUREN: BER 888 — a " 2 
p pem Hoc GNI ANDEREN diz werk; E xv 
vau Das zur Kanfmann Noel Grangeſchen erbſchaftlichen Liquidations⸗Maſſe ger . 
hoͤrige, in der Gerbergaſſe unter dev Servis-Nummer 67, durchgehend nach der klel⸗ 
nen Gerbergaſſe Servis⸗Rummer 52. und u 3. des Hypolhekenbuchs gelegene 
Grundſtück, abgeſchatzt auf 1220 Len zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Be⸗ 
dingungen in der Regiſtratur einzuſeßenden Taxe, oll 4 
: den (Siebenzehnten) 17. Dezember 1839 
in oder vor dem Arkushofe verkauft werden. 
Toqe Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
: — [ ZDAay— 
3 €&6ictat» Citatio nen. 
30. ECEdictal⸗Citation der unbekannten Creditoren. 
Nachdem von dem unterzeichneten Land» und Stadt: Bericht der erbſchaftliche 
Eſquldations⸗Prozeß über den Nachlaß des Inſtrumentenmacher Bernhard Zübner ^ 
eröffnet worden, ſo werden alle diejenigen welche eine Forderung an die Concurs⸗ 
Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, fid) binnen 3 Monaten, und ſpaͤte⸗ 
ſteus in dem auf SU eWVERS s Ded vis . 
sek den 19. Schober c. Vormittags 11 Uhr ee 
dor dem Herrn Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſor Holgendorf angeſetzten Termin, mit 
ihren Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmaͤßig zu liquidlren, die Beweis⸗ 
mittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen, oder nahmhaft zu machen, 
und demnächſt das Anerkennkniß, oder die Inſtruction des Anſpruchs, zu gewaͤrtigen. 
«x Sollte einer oder der andere am pe ſöͤnlichen Erſcheinen verhindert werden, fó - 
bringen wir denſelben die hieſigen Syuflige Commiſſarien Völtz, Matthias und Taͤu⸗ 
bert, als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen den Grebitor an, einen derfelben 
mit Vollmacht u. Juformation zur Wahrnehmung feiner. Gerechtſame, zu berſehen. 
Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch einen 
Bevollmächtigten in dem angeſetzlen. Termin erſcheint, hat zu gemärtigen, daß er 
aller etwanigen Vorrechte verlustig erklärt und mit feiner. Forderung nur an dag. 
jenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger, von der Maffe noch 
uͤdriz bleiben moͤchte, verwieſen werden ſoll. i 
Danzig, den 27. Juni 1839. s 
E Röniglich Preuß. Land» und Stadtgeridt. 
31. Da über bem Nachlaß des am 11. Februar d. J. hieſelbſt verſtor benen 
Kaufmanns Noel Grange auf den Antrag feiner Benefickal⸗Erben der erbſchaft⸗ 
liche Liquibations⸗Prozeß bon uns eroͤffnet worden, fo werden alle unbekannte Gläu⸗ 
biger deſſelben zur Liquidation ihrer Forderungen und zur Erklarung über bie Bei⸗ 
behaltung des von uns zum Int rims⸗Curator beſtellten Juſtiz⸗Commiſſarins 
Matthias zum Termin auf F . 
den 30. September c. Vormittags 11 Uhr A 


> Se HI 
vor dem un Land⸗ und Stadt» Gerichts. Rath Gerlach in das 4 Geh hte Ene i 
unſeres Gerichts ⸗Hauſes hieſelbſt in Perſon oder durch zufäßigen Bevollm chtigten 
unter der Verwarnung vorgeladen, daß die Ausbleibenden “aller ihrer etwanigen 
Vorrechte für verluſtig erklaͤrt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige ver⸗ 
wieſen werden follen, was nach Befriedigung der fid meldenden Zube "on 
der Maſſe nod) iig bleiben möchte, 

Danzig, ben 9. Juni 1839. 


Königlich Preußisches Land: und Stadtgericht ad 
——. —— 
a Schiffes Rapport. 
Den 5. September angekommen. 


J. Jobanſen — Anna Henriette — Bönigsbera - — Dampfboot, mit waagen. 
J. Blog — Lonife — Gtettin — Stückgut. G. A. 
; $ W. on — Gezing — " Simfierbam — Ballaſt. al 


Gefegett. ; 
W. Brown — Lord Dupplin — England — Getreide. 7 : 
— Peel — Gordon — London 
Schröder — Eugen — Liverpool i — : ; 
8 Wind S, €. W. 
Den 6. September angefommen. SU : 
F. Brandt — Friederika — Liverpool - — Salz. Alex. Gibſone⸗ 8 ES 


IJ J. Krauſe — Expedition — — IUD ELA 
D. B. Boͤltcher — Diligenee — — e 
C. Spill — Succeß — Belfaſt — Balla a ; Pd PUE 
C. ee — Henriette — EN — ei. Ordre. 5 ; 1 
H. R. Dood — Herſteling C. H. Pantzer⸗ 2 : 
A. L. Spieſmann — Henriette — — - Drontpelm — — - Hetringe. Bencke & Geo. 
F. Dledrichſen — Hereules — London — Ballaſt. Ordre. a 
S I W. st, "u 
Den 7. September angekommen. . 
C. L. Kunow — Julie — London — Ballaſt. Ordre. 
G. P. de Jonge — Aſtrom — Hamburg — Stückgut. H. B. os ? 
A. Davidfon — Jeſſie — Copenhagen — patat. Ordrs⸗ 7 
N. Gime — Dffian- — en : 
"efege Tp f. 


Gaudie — So sd — Hh See — Balaſt 
i F. Johannſon — Anna Henriette — Dampfboot au Sinite e 


Den 8. September angekommen. 

5 Ke — Patriot — Banff — Heringe. Ordre. 

Noble — Brutus — Peterhead 5 
x D., Klaſter — Poſtwyk — Amſterdam — Ballafı. Ordre, 
J. C. Backhus — Venus — Helmsdale — bunte — 
A. Stephen — Woddman — Banff Gebr. Baum, ; 
D. D. Decker — Bobina — Roſtock — Wang Ordre. : - 2 
D. G. Super — Vr. Jantina — ME 


"mo. 


6efegett. 

M. Jackſon — Wansford — London — Getreide. : 
D. Zielke — Eduard — Liverpool 5 
J. G. Burmeiſter — Albert Friedrich — Stoves - — Gelreide, 
W. Treemann — Wanderer 
H. A. Brower — Elſina — Amſterdam — 
J. H. de Boer — Antje = — 
H. H. Lucht — Diana — Bluͤſſel — Holz. 

FJ. M. Mandena — Vr. Anting — Edam — Holz. 
A. H. Horſtmann — Catharina Dorathea — Prem: — del. 
H. Popken — Anna 
5 A — Jeſſie — Oſiſee — Balloſt. 


jii — Oſſian Wind En 
| n. 


